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• viel innerörtlicher Leerstand
− Es fehlt an Wohnraum/Wirtschaft in der Gemeinde!
→ Folge: weniger Einwohner:innen/Beschäftigte (Folge sind 
auch weniger Einnahmen für die Gemeinde)

− vorhandene/bestehende Infrastruktur wird wenig effizient 
genutzt
→ Folge: bestehende Infrastruktur wird aliquot kostspieliger

AUSWIRKUNGEN:

• leerstehende Häuser/Bauparzellen im Zentrum 
→ Bedarf nach Neubau/Neuaufschließung am Ortsrand

→ kommunale Investitionen in neue technische 
(Straßen, Ver-/Entsorgung, öffentlicher Verkehr) + 
soziale Infrastruktur





 Es gibt keine (statistischen) Zahlen, 
die „Leerstand“ bezifferbar machen.

 Vergleiche (Ö, NÖ) sind daher aktuell 
nicht möglich.



• Verkehrsinfrastruktur
• Leitungsinfrastruktur
• Grün- und Freiraum

(Infrastruktur)
• Soziale Infrastruktur

• zusätzliche 
Einwohner:innen

• zusätzliche 
Beschäftigte



Nach dem Vortrag von Johann Bröthaler bei der Leerstandskonferenz am 8.11.2023. 



1m² leerstehendes (Brutto-)Bauland 
(=~0,76m² Nettobauland)
kostet die Gemeinde im Jahr ~ € 40,00      
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1m² leerstehendes (Brutto-)Bauland 
(=~0,76m² Nettobauland)
kostet die Gemeinde im Jahr ~ € 40,00      

KOSTENBEISPIEL (kumulativ dargestellt):

5.000m² (1/2 ha) leerstehendes (Brutto-)Bauland im Ortskern: ~ € 200.000,00

5.000m² Bauland Ortsrand (Aufschließung 2023, 100% bewohnt): ~ € 200.000,00

MEHRKOSTEN 2030 (trotz gleichbleibender Einwohner:innen-Zahl): ~ € 400.000,00
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• Baulandreserven/Leerstand kostet
→Wertminderung (Gebäude/Boden mangels Instandhaltung/Attraktivität)
→ Netto-Ausgaben werden oft nicht berücksichtigt im Gemeindebudget!
→ entgangene Einnahmen sind nicht unmittelbar sichtbar und werden 
daher nicht berücksichtigt im Gemeindebudget!

• Widmung kostet 
→ vor allem langfristige finanzielle Verpflichtungen (werden oft nicht 
berücksichtigt im Gemeindebudget!)

• Bodenfunktion kostet nichts 
→ ökologische Effekte der Flächeninanspruchnahme haben keine 
fiskalischen Effekte

• Fiskal-Illusion
→ potenziell finanzielle Anreize für expansive Flächeninanspruchnahme 
stehen erhebliche Ausgaben gegenüber



- € 850.000,00

- € 250.000,00

- € 150.000,00

+ € 400.000,00

- € 200.000,00

JAHRES 
GEMEINDEBUDGET


